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S a t z u n g  
zur 1. Änderung des Bebauungsplanes ´Sonnenberg`  

der Ortsgemeinde Schwabenheim gemäß § 1 Abs. 8 BauGB 

vom ............................ 

 
Der Ortsgemeinderat von Schwabenheim hat in seiner Sitzung vom .......................... aufgrund 
des § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 24 der Gemeindeordnung für 
Rheinland-Pfalz (GemO) in seiner aktuellen Fassung folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 Festsetzungen / Änderungen 
Die zeichnerischen und textlichen Festsetzungen des Bebauungsplanes ´Sonnenberg` in seiner rechts-
kräftigen Fassung werden wie folgt geändert. 
 
1. Die Aufteilung der Grundstücke in einem Teilgebiet im Nordosten des Geltungsbereiches wird 

geändert. Betroffen sind die Flurstücke 175, 176,177, 178, 179 und 180 in Flur 3. Infolgedessen 
ergeben sich in diesem Teilgebiet auch Änderungen der Grenzen der überbaubaren Flächen 
(Baufenster), der Festsetzungen der zulässigen Hausformen; der Abgrenzung unterschiedlicher 
Nutzungen, der Grund- und der Geschossflächenzahlen sowie der First- und Traufhöhen.  
[siehe Planzeichnung]. 

 
2. Die Aufteilung der Grundstücke in einem Teilgebiet im Nordwesten des Geltungsbereiches wird 

geändert. Betroffen sind die Flurstücke 196, 197/1, 198/1 und 199/1 in Flur 3. Dadurch ergeben 
sich auch entsprechende Änderungen der überbaubaren Flächen (Baufenster).  
[siehe Planzeichnung]. 

 
3. Das zugunsten des Trägers der Abwasserentsorgung festgesetzte Leitungsrecht auf den Flur-

stücken 196, 202, 203, 204 und 205 in Flur 3 entfällt. 
[siehe Planzeichnung]. 

 
4. Die bisherige Textfestsetzung Ziffer 2.1.4 wird für den gesamten Geltungsbereich des Ursprungs-

Bebauungsplanes wie folgt geändert (Ergänzung unterstrichen und kursiv): 
"Zur Dacheindeckung dürfen nur kleinformatige Elemente mit einer Decklänge von höchstens 
40 cm und einer Deckbreite von höchstens 30 cm in lehmgelben bis gelbbraunen, rotbraunen 
oder ziegelroten sowie in grau-anthrazitfarbenen Farbtönen verwendet werden. (…)". 

 
5. Für die inzwischen eingemessenen Grundstücke 148, 149 in Flur 3 (Baugrundstücke Nrn. 1 und 2 

im Bebauungsplan) wird die festgesetzte Mindestgrundstücksgröße für Einzelhausgrundstücke 
von 450qm auf 360qm reduziert [s. Änderungsplan, Teilbereich 3].  
Für das Grundstück 195 in Flur 3 (Baugrundstück Nr. 48 im Bebauungsplan) wird die 
festgesetzte Mindestgrundstücksgröße von 450qm auf 430qm reduziert [s. Änderungsplan, 
Teilbereich 1]. 
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Die übrigen Festsetzungen des rechtskräftigen Bebauungsplanes behalten weiterhin ihre Gültigkeit. 
Für alle nicht in den vorstehenden Festsetzungen ausdrücklich geregelten Inhalte gelten nach wie vor 
zunächst diese Festsetzungen, darüber hinaus die einschlägigen Vorgaben der Landesbauordnung. 
Auch die Hinweise aus dem Bebauungsplantext des Ursprungs-Bebauungsplanes sind weiterhin zu 
beachten. 

Zur zeichnerischen Darstellung ist Plan 1 (im Maßstab 1:500) beigefügt, aus dem die drei Teil-
bereiche mit den zeichnerischen Änderungen (Festsetzungen Ziffern 1. bis 3. sowie Ziffer 5) 
ersichtlich sind.  

 

 

§ 2 Ausfertigung 
Die Satzung, bestehend aus der Planzeichnung, dem vorliegenden Satzungstext und sowie der 
Begründung, stimmt in allen ihren Bestandteilen mit dem Willen des Gemeinderates Schwabenheim 
überein.  
Das für die Bauleitplanung gesetzlich vorgeschriebene Verfahren (vereinfachtes Verfahren gemäß 
§ 13 BauGB) wurde eingehalten. 
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes wird hiermit ausgefertigt.  
 
 
Schwabenheim,   ....................................... 
(Ort)   (Datum) 
 
 
................................................................................................................................................. 

(Unterschrift Ortsbürgermeister) 
 
 
 
 

§ 3 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit der Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Schwabenheim,   ....................................... 
(Ort)   (Datum) 
 
 
................................................................................................................................................. 

(Unterschrift) 
 


